
Geschäftsordnung

des Rates der Stadt Bielefeld (Gesch0Rat)

vom 16.12.2010 in der Fassung des Ratsbeschlusses vom 02.03.2023

(---)

€ 4

Tagesordnung

(1) Die Oberbürgermeisterin/der Oberbürgermeister setzt die Tagesordnung fest.

(2) Jeder Verhandlungsgegenstand muss besonders bezeichnet sein. Einen Punkt "Verschiedenes"

darf die Tagesordnung nicht enthalten.

(3) In die Tagesordnung sind Vorschläge aufzunehmen, die der Oberbürgermeisterin/dem

Oberbürgermeister bis zum 9. Tag, 12.00 Uhr vor einer Sitzung von einem Fünftel der

Ratsmitglieder oder einer Fraktion schriftlich zugegangen sind. Verspätet zugegangene

Vorschläge zur Tagesordnung, die nicht in die Tagesordnung aufgenommen werden, sind auf

Verlangen der Antragstellenden in die Tagesordnung der nächstfolgenden Sitzung aufzunehmen.

(4) Die Tagesordnung kann in der Sitzung durch Beschluss des Rates erweitert werden, wenn es

sich um Angelegenheiten handelt, die keinen Aufschub dulden oder die von äußerster

Dringlichkeit sind (Dringlichkeitspunkte).

(---)

5 11

Anträge zu einem Tagesordnungspunkt

(1) Zu jedem Punkt der Tagesordnung (außer Mitteilungen und Anfragen) können jeweils bis zum

Abschluss der Beratungen Anträge gestellt werden. Eine Änderung darf nicht so weit gehen,

dass der ursprüngliche Gegenstand des (Beschluss-) Vorschlages in den Hintergrund tritt.

Die/der Vorsitzende kann verlangen, dass mündlich gestellte Anträge schriftlich vorgelegt

werden.

(2) Anträge, die vor der Beratung dieses Punktes der Tagesordnung eingegangen sind, werden

von der/dem Vorsitzenden vor Beginn der Beratung bekannt gegeben.

(3) Liegen mehrere Anträge vor, so hat der weitestgehende Antrag Vorrang in der Reihenfolge der

Behandlung; im Zweifel entscheidet die/der Vorsitzende. Sie/er kann gleichgerichtete Anträge

zu einem Antrag zusammenfassen. Im Übrigen beschließt der Rat über die Anträge in der

Reihenfolge des Eingangs der einzelnen Anträge.

(4) Über die Anträge ist einzeln zu beraten und abzustimmen, bevor über den ursprünglichen

Antrag/die Vorlage entschieden wird.

(5) Wird ein Antrag angenommen, so gilt der geänderte Antrag als neue Beratungsgrundlage.

(6) 5 4 findet keine Anwendung.

(---)
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5 4 Gesch0Rat Abs.}: In die Tagesordnung sind Vorschläge aufzunehmen, die bis zum 9. Ta 12.00 Uhr vor

’ einer Sitzung von emem Fünftel der Ratsmitglieder oder einer Fraktion scl'infilicfi
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